
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
 
Wir zeigen hier Beispiele aus den beiden Gedicht-Werkstätten im Literaturarchiv Saar-Lor-Lux-Elsass am 
Campus Dudweiler (01.12.2009 u. 26.01.2010).  

 
Georg Cadora: http://home.arcor.de/gcadora.art/cadora.html 
Literaturarchiv: http://www.sulb.uni-saarland.de/extra/litarchiv/ 

 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an Prof. Scholdt und sein Team 
für die unkonventionelle, kurzweilige Führung so-
wie den so gastfreundlichen Empfang im Archiv. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Selbst die Ruhe-Bank fehlte nicht! 
 

Es ist die Entscheidung einer/eines jeden einzelnen, eigene Arbeiten für die Internet-Präsentation freizugeben, 
daher finden Sie hier nicht alles Entstandene. Einen Einblick in die Vielfalt, eine Ahnung der Herausforderung 
und auch die Freude, den Spaß an diesen Werkstätten, den finden Sie hier ganz bestimmt.  
 
Unter  www.etaina.net ð Impressionen finden Sie auch Übersichten zu unseren monatlichen Samstags-
Werkstätten und weiteren Werkstätten an besonderen Orten wie die Gipfelkunst-Aktion der Gemeinde Tholey 
und des BBK Saarland e.V. am Herzweg des Schaumbergs und an und in der Gutskapelle des Hofguts Imsbach, 
beide 2009. 
 
Sie möchten mehr wissen über unsere Samstags-Werkstätten oder sich anmelden ?  
Schicken Sie uns eine Mail (info@etaina.net)  
oder rufen Sie uns an (06853/25 26). 
 
Wir freuen uns schon auf das Werkstatt-Jahr 2010.  
Werden Sie dabei sein ? 

 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass keinerlei Abschrift, Kopie, Vervielfältigung oder sonstige 
Nutzung ð sei es privat oder anderweitig ð  gestattet ist. 

http://home.arcor.de/gcadora.art/cadora.html
http://www.sulb.uni-saarland.de/extra/litarchiv/
http://www.etaina.net/
mailto:info@etaina.ne


Abbildung der Zeichnungen mit freund- 
licher Genehmigung des Literatur-Archivs 

Im LiteraturArchiv 

 
Hier ist Literatur zu Hause. 
Ideen werden aufbewahrt. 
BuchstabenSuppe, 
die wir auslöffeln - 
müssen ? 
Herta Müller 
lässt grüßen. 
 

K. Sch. 

Im LiteraturArchiv 

 
VIELES wird hier aufbewahrt. 
Lässt sich Phantasie abheften? 
Kreativität in Kartons verstauen? 
Nachlass, Vorlass. 
Wehe den Erben ... 
 

K. Sch. 

Ikonen der Weltliteratur 
aufgehängt an dünnen Fäden 
begeistern uns 

K. Sch. 

g. cadora 2009 

 
aus dem dunkel ausgespiene schatten. 
das böse kreist in kleinen flügen und 
verletzt sich an den sprachgittern der  
schwarzikonen.  
sternstunden verzweigen sich wollüstig  
in verwirrenden auf- und abgängen.  
schwanengesang.  
verlorener asphalt unter deinen füßen. 
nur die nacht kennt deine besessenheit. 
 

        Uta A. 

Zweimal besuchten wir die Ausstellung ăIkonen der Weltliteraturò (Georg Cadora) im Literaturarchiv Saar-
Lor-Lux-Elsass, Campus Dudweiler, am 01.12.2009 und am 26.01.2010. Nach einer Führung durch das Archiv 
und die Ausstellung arbeiteten wir vor Ort in zwei Gedicht-Werkstätten - einige der entstandenen Arbeiten zu 
den Schriftsteller-Portraits finden Sie hier. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Georg Cadora 

 
Striche  
Gravuren 
fein schnell 
weiße Fläche 
 

bebrillte Augen 
klar 
Blick besticht 
nach außen 
nach innen 
 

mehr sehen 
  wissen wollen 
 

Gedanken sind Formen 
 sind Farben 
 

Imagination saugt alles ein 
 alles taugt 
 alles wird 
Sinn - 
 

es gibt keine Grenzen 
 

       M. M-K 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im LiteraturArchiv 
springt mich die  
Vergangenheit an - 
aus dem Regal. 
Hier traf ich auf 
Regler und Kühn, 
Lisbeth Dill und Maria Croon, 
Kirschweng und Jean Arp. 
 
Vor 30 Jahren ... 
 
Was ist geblieben? 
Klassenbeiträge 
zum Mundarten-Wettbewerb 
fein ordentlich archiviert - 
unn das Gefiehl: 
hier bin isch - fast - dehemm. 
 

K. Sch. 



Worte brachten ihn 
ins Gefängnis hinter Glas 
Ich stehõ vorm Gitter - 
mir fehlen die Worte 
 

K. Sch. 

Poet hinter Gittern 

 
sie können 
nicht halten 
das klare auge 
 
die gitter 
 
nicht verhindern 
unbestechlichen blick 
 
die gitter 
 
dem geist 
sind sie keine grenzen 
 
die gitter 
 
gedanken 
finden worte 
finden wege 
 

M. M-K Das Bild an der Wand 
Der Poet hinter Gittern - 
Ich stehe davor 
 
Gitter und Glas  trennen mich 
vom Poeten an der Wand 
Ich bin im Bilde 
 
Spiegelung im Glas 
Im Gefängnis der Poet 
Hinterm Gitter: ICH 
 

K. Sch. 

 

 

Georg Cadora 

 
 - nun sesshaft in Püttlingen 
zeichnet Dichterportraits 
vorwiegend schwarz-weiß 
fein gehäkelte Linien 
mit dunklem Faden 
Lichtreflexe auf Glatzen 
gespaltene Gesichter 
getroffene Persönlichkeiten 
berühren meinen 
 

Bildungspessimismus 
 

K. Sch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An Arthur Rimbaud  

 
Nebelgrau verhüllt 
Deine Leere erschreckend 
In Tiefen  Trauer 
 
Züge jünglinghaft 
Melancholie die Lippen 
Dein Blick - nur Rätsel 
 
Unbehaust dein Ich 
ob sinnverlorenem Wahn 
Umgeben von Tod 

 

R. Brunetti 

 
 
 
 

destillateur 

 
und jedem die maske entreißen: 
vom guten das böse locken vom 
bösen das gute. in kleinen kreisen 
alle schatten der vergangenheit verlieren. 
gegenwärtige ausleuchten. 
im lichtkegel der nacht das wesentliche sehen. 

 

        Uta A. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Le bateau ivre ð Arthur Rimbaud 

 
aufs schiff 
aufs trunkene schiff 
an bord 
 
einsteigen 
 
von außen 
dringen 
ins innen 
 
ins schiff 
ins trunkene schiff 
 
trunken 
das schiff 
die feder 
das wort 
 
der geist 
glasklar 
 
zerrissen 
 

M. M-K 

 
 

Arthur Rimbaud 

 
im dunkel 
schmollend 
kindgleich 
zerrissenes wesen 
 
wild treibt dein haar 
 
in die nacht 
in die nacht 
 
brennt dein blick 
 
in die nacht 
in die nacht 
 
- wohin ? 
 
ins innen 
in zweifel 
ins wort 
 
segelst 
 
auf deinem trunkenen schiff 
 
in die nacht 
in die nacht 
 
- wohin 

M. M-K 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Jean Nicolas Arthur Rimbaud (* 20. Oktober 1854 in Charleville; À 10. November 1891 in Marseille) war ein franzö-sischer Dichter. 
Sein Werk (hauptsächlich zw. seinem 16-21 Lebensjahr verfasst) wurde ein Vorbild für die Symbolisten und übte eine tiefe Wirkung auf 
die französische Literatur des 20. Jahrhunderts aus.     http://de.wikipedia.org/wiki/Arthur_Rimbaud 
 

Rimbaud verfasst sein bis heute bedeutsames lyrisches Werk zwischen 16 und 20, ehe er um 1875 zu schreiben aufhört, ein unstetes 
Dasein, überwiegend im Vorderen Orient führt und mit 37 an Knochenkrebs stirbt. Seine letzten lyrischen Texte, überwiegend Prosa-
gedichte, entstehen 1874/75, z. T. in London und Stuttgart, und werden 1886 ohne sein Wissen von einer Zeitschrift unter dem Titel 
Illuminations publiziert. Rimbauds literarische Wirkung beginnt erst nach seinem frühen Tod.  
 

nach: Prof. Gert Pinkernell, Französische Literatur; http://www.frankreich-experte.de/fr/6/lit/rimbaud.html 

http://de.wikipedia.org/wiki/20._Oktober
http://de.wikipedia.org/wiki/1854
http://de.wikipedia.org/wiki/Charleville-M%C3%A9zi%C3%A8res
http://de.wikipedia.org/wiki/10._November
http://de.wikipedia.org/wiki/1891
http://de.wikipedia.org/wiki/Marseille
http://de.wikipedia.org/wiki/Franz%C3%B6sischer_Dichter
http://de.wikipedia.org/wiki/Symbolismus_(Literatur)
http://www.pinkernell.de/romanistikstudium/index.html


Joseph Conrad, eigentlich J·zef Teodor NaĠŗcz Konrad Korzeniowski 
(* 3. Dezember 1857 in Berdyczów bei Schy-tomyr, Russland; À 3. Au-
gust 1924 in Bishopsbourne nahe Canterbury, England) war ein briti-
scher Schriftsteller pol-nischer Herkunft. Tod der Mutter 1865, des 
Vaters 1869; das Sorgerecht erhielt der Onkel Tadeusz Bobrowski. 1874 
ging J.C. nach Marseille, um Seemann zu werden. 1878 betrat er erstmals 
englischen Boden. 
1886 erhielt er die britische Staatsbürgerschaft. 1888 wurde er Kapitän 
der ăOtagoò; es sollte seine einzige Position als Kapitän sein. Diese 
Seeerlebnisse, insbesondere im Kongo und auf den malaiischen Inseln 
bilden den Hintergrund seines Werkes. 
Conrad schrieb in englischer Sprache, die er erst mit 21 Jahren erlernte. 
1895 veröffentlichte er seinen ersten Roman Almayers Wahn. Lange 
Zeit war er auf Gönner angewiesen. Erst 1914 hatte er seinen literari-
schen Durchbruch mit Spiel des Zufalls. Seine Romane und Erzählun-
gen zählen zu den berühmtesten Werken der britischen Literatur des 
ausgehenden 19. und frühen 20. Jahrhunderts. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Conrad 
Joseph Conrad 

 
Kurz nur 
Seefahrt und  
Kapitänsehre 
 
Schattenlinien 
zwangen dich landwärts 
 
Dennoch 
fest dein Blick in den Wind 
der Bart und Haar 
dir bläht als seien es 
 
Segel 
auf offener See 
 

        M. M-K 

Zerrissener Clown 
siehst die Welt nur in schwarz-weiß 
WindmühlenKämpfe 
 
 
Armer Don Quichote 
Dein Erfinder ist ein Clown - 
Uneins mit sich selbst  
 

K. Sch. 

Rainer Maria Rilke 
Dein Mond-Gesicht trägt wie er 
die Schatten in sich 
 

K. Sch. 

Tricolore 
Les Miserables 
Victor Hugo 
zerrissen und einäugig 
Jean Valjean 
Gekreuzigt von der Realität 

K. Sch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Miguel de Cervantes Saavedra [(* vermutlich 29. September 1547 in Alcalá de 
Henares, getauft am 9. Oktober 1547 in Alcázar de San Juan; À 23. April 1616 in 
Madrid) war ein spanischer Schriftsteller. Der Autor des Don Quijote gilt als Spa-
niens Nationaldichter. 
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